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Ich kann, ich will nicht mehr mir selber leben

Musik: unbekanntText: Johanna Meyer (1851-1921)
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Hei land,- nimm mich hin! Ich bin Dein, nimm mich hin!
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4. Welch Glück, ich darf nach Deinem Willen leben,

darf kindlich, freudig Dir gehorsam sein;

was Du verlangst, willst Du mir selber geben,

willst mir durch Deinen Geist und Dein Wort Kraft verleihn.

Refr.

5. Du kannst, du willst mich, Herr, bei dem erhalten,

was Du mir gibst; ich bin und bleibe Dein.

Nein, meine Liebe soll nicht mehr erkalten,

nur immer echter, tiefer, geheiligter sein.

Refr.
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